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Texte vollständig exzerpieren 
 
Ein Text wird Absatz für Absatz erschlossen, anschließend paraphrasiert und kritisiert. 
 
 
Arbeitsanleitung 
 
1. Überfliegen Sie den Forschungstext. 

 
 

2. Unterteilen Sie den Text in Absätze oder Sinnabschnitte. Schreiben Sie an den Rand: 
• Welche Funktion hat der Absatz in Bezug auf die Struktur des Textes? (z.B. leitet ein, konkretisiert, 

erläutert, bringt Beispiele, fasst zusammen ...) 
• Welches Thema hat der Absatz? (Hier reichen Stichwörter) 
• Was wird über das Thema ausgesagt bzw. welche Thesen werden vertreten? (Schreiben Sie hier 

vollständige Sätze in eigenen Worten.) 
 
 

3. Lesen Sie sich nun den Forschungstext noch mal durch und überprüfen Sie, 
• ob Ihr Exzerpt tatsächlich den Aussagen des*der Autor*in entspricht 
• inwieweit eigene Interpretationen in das Exzerpt eingeflossen sind 

 
 

4. Suchen Sie sich nun eine These aus dem Text heraus, die Ihnen fragwürdig erscheint. Paraphrasieren 
Sie diese These so, dass deutlich wird, dass es sich um eine fremde These handelt. 
Eine Paraphrase kann z.B. so beginnen:  
• „Der Autor vertritt die These ...“ 
• „Die Autorin kommt zu dem Ergebnis ...“ 

 
 
5. Formulieren Sie nun in wenigen Sätzen Ihre Kritik bzw. Gegenposition zu der These. 

Stellen Sie Fragen, hinterfragen Sie die These, führen Sie Gegenargumente an und begründen Sie Ihre 
Position. Knüpfen Sie dabei an Ihre Paraphrase an und leiten Sie von der fremden These zu Ihren 
eigenen Gedanken über. 

 
 

 
 

 

 

 

 

 

 

  


